
Zukunft ist auf Holz: Innovationen und 
Technologien – worauf wir in Zukunft mit 
Laubhölzern bauen können.
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Vernetzer und Innovationstreiber 
in der Branche 

STRATEGISCHE LEITTHEMEN



Holz als zentrale 
Ressource in der 
Bioökonomie



Baubranche verursacht  

40%
des Abfall und CO2 

Aufkommens sowie 

Ressourcen- und 
Energie-verbrauchs.

Herausforderungen an die Lieferkette Holz

Substitution von Rohstoffen 

fossilen Ursprungs

Veränderung der Baumarten →

Veränderung der Anwendungen



Weg zu einer aktiven und Klimafitten 
Waldbewirtschaftung

Der Klimawandel stellt die größte Herausforderung für die nachhaltige Forstwirtschaft in Mitteleuropa und somit auch 
für uns in der Steiermark dar. Bei bis zu 4° höheren Jahresmitteltemperaturen wird sich der Wald drastisch 
verändern. 

Dynamische Waldtypisierung der Steiermark - in Umsetzung

• Schaffung eines Waldbaulichen Beratungswerkzeuges für die forstliche 
Praxis zur Baumartenwahl der Zukunft

• Für jeden Standort soll je nach Klimasituation eine Empfehlung der 
Baumartenzusammensetzung gegeben werden

Next Step: Forstliche Innovationsräume für 
Climate-Smart-Forestry – in Startphase

• Was heißt der klimafitte Waldumbau für…
-Bestandaufbau und Potentiale der Rohstoffnutzung
-Biodiversität in den Wäldern
-Kohlenstoffspeicherwirkung

• Erarbeitung von Werkzeugen und Tools für die Beratung zum 
Waldumbau



Innovationen im Holz–
wo geht die Reise hin?



Materialfluss in Österreich aktuell

Flächenverteilung:

• 24% Laubholz

• 64% Nadelholz

83% Nadelholz

17% Laubholz

BSH ca. 1,5 mio m³

CLT ca. 1 mio m³

KVH ca. 0,6 mio m³

• Zellstoff (ca. 2,2 Mio to)/ 
Papier/Chemie(faser)

• Holzwerkstoffe (ca. 3 Mio m³)
• Energie (6,2 Mio fm, direkt)

Altholz
(ca.0,65 Mio to)

Parkett 11 Mio m²



Was ist die richtige Holzart?

Huber et al (2021) Wood species properties 

and their impact on utilization – A Review

to be published
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AB → Abies alba
AG → Abies grandis
LD → Larix decidua
PI → Picea abies
PC → Pinus cembra
PY → Pinus sylvestris
PS → Pinus strobus
PM → Pseudotsuga menziesii
TB → Taxus baccata

Laubholz:
AP → Acer pseudoplatanus
AA → Ailanthus altissima
AG → Alnus glutinosa
BS → Betula spp.
CB → Carpinus betulus
CS → Castanea sativa
CA → Corylus avellane
FS → Fagus sylvatica
FE → Fraxinus excelsior
JR → Juglans regia
PO → Populus spp.
PA → Prunus avium
PR → Pyrus spp.
PT → Paulowina tomentosa
QU → Quercus spp.
QR → Quercus rubra
RP → Robinia pseudoacacia
SA → Salix spp.
ST → Sorbus torminalis
TS → Tilia spp.
US → Ulums spp.

Dichte [g/cm³] 



Trend im Holzbau durch Brettsperrholz

GAMECHANGER → BRETTSPERRHOLZ IM MEHRGESCHOSSIGEN HOLZBAU

Vor über dreißig Jahren tauchte das Wort erstmals – wenn auch in anderem Zusammenhang als heute 
gebräuchlich – in der Fachliteratur auf. Zwanzig Jahre später, nämlich 1998, wurden sowohl in Deutschland 
als auch in Österreich die ersten bauaufsichtlichen Zulassungen für jene flächigen, lastabtragenden, 
mehrschichtigen Massivholzplatten vergeben.

• Schlüssel zum Erfolg → kontinuierliche Weiterentwicklung 
über Jahrzehnte hinweg

• Möglichkeit zum Großvolumigen Holzbau der Zukunft



Was sind neue Holzwerkstoffe?



Weiterentwicklung im aktuellen Holz-
Massivbau – Ressourceneffizienz?

Ausbeute im Prozess

Wertschöpfung im Prozess     



Weiterentwicklung im aktuellen Holz-
Massivbau – Ressourceneffizienz?

Quelle:  Konnerth / BOKU Antrittsvorlesung (2021)



Klebstoffe auf Basis nachwachsender 
Rohstoffe

• Lignin

• Kohlenhydrate 

• Stärke

• Proteine

• Öle

• …

Quelle:  Konnerth / BOKU nach Solt
et al. (2019)



Innovationskern Holz Leichtbau –
WoodC.A.R. zu CARpenTiER

MIT DER DIGITALISIERUNG SICHER IN EINE NEUE HOLZWELT

Anhand des Projekts 
WoodC.A.R. und geplanter 
Forschungsaktivitäten zeigen 
wir, was Digitalisierung 
bedeutet und was sie leisten 
kann.

Wie sich die Industrialisierung 
dieser Konzepte entwickelt wird 
mit CARpenTiER erarbeitet.

Ableitung Simulationsmodell

Fertigungsgerechtes Konstruieren
der Komponenten

Spezifikationen 
identifizieren

Spezifikationen

• Mechanisch

• Dynamisch

• Umwelt

• Chemisch

• Farbe

FEM-Simulation

Optimierungsiteration 
Finales CAD-Konzept 



Zusammenwirken neuer computergestützter 
Methoden und Fertigungstechnologien

MIT DER DIGITALISIERUNG SICHER IN EINE NEUE HOLZWELT



Holz ist Hightech – Holz ist Leichtbau

• 1
8

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

14000

16000

18000

20000

0,00 0,10 0,20 0,30 0,40 0,50 0,60 0,70 0,80 0,90

Q
R

PT

A
GPS

P
M

RP

SA

P
O

TS

A
G

BS

PR

P
A

J
R

CS

ST
US

A
P

FE

C
B

Q
U

FS
TB

PC

PY

L
D

A
B

PI
C
A

A
A

Birke

Fichte

Tanne

Ahorn

Robinie

Pappel

E
la

s
ti
z
it
ä

ts
m

o
d

u
l 
[N

/m
m

²]

Dichte [g/cm³] Huber, Pramreiter, Stadlmann, Langmaier, Grabner, Grabner, Krenke, Müller (2021) 

Wood species properties and their impact on utilization – A Review; to be published

Weißbach, Dahms, Jaroschek (2018) Überlegungen 

zur Materialauswahl



Holz ist Hightech –
Holz ist Leichtbau



Was sind neue Holz Hybrid Werkstoffe?

Fragestellungen

▪ Neue Bewertung stofflich vs. 
energetische Endnutzung

▪ Welche Stoffe können recycelt 
werden (Spanplatte, MDF, WPC, 
Papier, Karton, Massivholz, …) 

Kern des Projekts ist die Entwicklung einer leichten 
Batteriewanne aus Stahl-HolzlaminatVerbund. Das 
Holz soll die Eigenschaften von Stahl 
komplementieren. Die Vorteile liegen in der 
Festigkeit und im Brandschutz, im Crashverhalten 
sowie bei Umweltbilanz und Recycling.



Hochleistungs nachwachsende Carbon 
Faser und Keramiken aus der 
Zellstoffindustrie




